
1455 März 1, <Bruneck>. Nr. 4245

Jörg Purenpeck leitet einen Brief des NvK an Graf Johann von Görz nach Lienz weiter. Darin 

fordert NvK die Zahlung von Lösegeld an seine Stiftsleute, welche Caspar Vischell gefangen genom-

men hatten.

Notiz (gleichzeitig): Brixen, DA, HA 5756 p. 6 r.

Am samcztag vor Reminiscere (1. März 1455) schikcht mir meins herren gnad ain brieff, den schikcht 
ich an zerziehen meim herren graff Hanssen und seinen raten, von wegen meins herren pawlewtten, die 
Caspar Vischell und sein geselschafft vormals gevangen heten und ir purgen geltt von in woltten haben, 
gab ich den poten zu lon xx gr.1)

1) Die Fehde (s.o. Nr. 4020) war mit der Gefangennahme Vischels jedoch nicht beendet; vielmehr führte Kaspar Koller 

nun die Gesellschaft an; s.u. Nr. 4308.


